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Freitag, 
4.10.2013:      SC PAderborn 07

Titelstory

Kurzinfos über 
SC Paderborn 07

Gegnerbeobachtung

Gepolter
Der Frust nach der 1:2-Pokalnieder-
lage gegen den Drittligisten 1. FC 
Saarbrücken saß beim SC Paderborn 
tief. „Ich war noch nie so sauer. Vier 
bis fünf Spieler möchte ich am liebs-
ten nie mehr im SCP-Trikot sehen“, 
wurde Wilfried Finke, seit über 16 
Jahren Präsident der Ostwestfalen, 
von der Presse zitiert. Auch Cheftrai-
ner André Breitenreiter hätte sich den 
Einzug in das Achtelfinale des DFB-
Pokals gewünscht. „Sollte der 1. FC 
Saarbrücken bei der Auslosung ein 
Hammerlos erwischen, dann kocht 
der Ärger über die verpasste Chance 
im Nachhinein wohl noch mal richtig 
auf“, sagte der 40-Jährige. Bei den 
Paderbornern dürfte der Puls also 

kurzeitig noch einmal nach oben 
gegangen sein, als die „Glücksfee“ 
Joachim Löw den Saarländern Borus-
sia Dortmund zuloste.

Rückendeckung
Nach der Pokalpleite folgte in der 
Liga der nächste Dämpfer für den 
SCP. Nach der 0:3-Heimniederlage 
gegen den 1. FC Union Berlin rutsch-
ten die Ostwestfalen auf den Relega-
tionsplatz 16 ab. Vor dem Spiel hatte 
Coach Breitenereiter mit Diego 
Demme, Daniel Brückner und Manuel 
Zeitz gleich drei Spieler aus dem 
Kader gestrichen. Präsident Fink stell-
te sich vor dem heutigen Spiel 
demonstrativ vor seinen Trainer. 

„Breitenreiter leistet gute Arbeit. Des-
halb kriegt er von mir volle Rückende-
ckung”, so der Möbelfabrikant.

Alter
Der SC Paderborn tut sich in dieser 
Saison vor allem in der Fremde 
schwer. Die Ostwestfalen konnten aus 
vier Spielen bisher zwei Punkte holen. 
Dabei ging es bei den beiden Unent-
schieden in Bielefeld (3:3) und Dres-
den (2:2) durchaus torreich zu. Aller-
dings hat auch keine andere Mann-
schaft in der 2. Bundesliga auswärts 
so viele Gegentore kassiert wie der 
SCP. Keeper Lukas Kruse musste den 
Ball schon 13 Mal aus dem Netz 
holen.        Jörn Kreuzer

„Es war ein intensives 
Jahr“ – mit prägnanten 
Worten fasste Cheftrainer 
Michael Frontzeck seine 
bisherige Amtszeit beim 
FC St. Pauli zusammen, 
die mit seiner Vorstel-
lung am 3.10.2012 
begann. Man muss 
unserem Coach Recht 
geben: Denken wir an 
die letzten zwölf  
Monate zurück, fallen 
wohl nicht nur uns 
sofort Momente ein,  
die wir nicht so schnell 
vergessen werden.

Dabei könnte das Motto auch etwas 
unspektakulärer „von Paderborn bis 
Paderborn“ lauten, denn gegen unse-
ren heutigen Gegner saß Michael 
Frontzeck am 21.10.2012 zum ersten 
Mal auf der Trainerbank. Die Kiez-
kicker erkämpften sich ein ordentli-
ches 1:1. Das Tor für den FC St. Pauli 
hatte Daniel Ginczek erzielt, dem der 
Trainer sein Vertrauen schenkte, das 
der Youngster 18-fach zurückzahlen 
sollte – doch der Reihe nach.
Nach einer Woche wäre der ver- 
heißungsvolle Auftakt fast nichts 
mehr wert gewesen. 0:2 stand es im 
Heimspiel gegen Dynamo Dresden 
nach einer guten halben Stunde, doch 
dann knallte Fabian Boll mit dem 
Halbzeitpfiff die Kugel zum Anschluss-
treffer in die Maschen. Nach dem 
Seitenwechsel drehten unsere Jungs 
nicht nur auf, sondern vor allem auch 
das Spiel. Frontzeck betont immer 
wieder, dass der 3:2-Heimsieg gegen 
Dresden bisher das wichtigste Spiel in 
seiner Amtszeit gewesen sei. „35 
Minuten sah es da nicht so lustig aus, 
da ich wenig bis gar nichts erkennen 
konnte. Durch den Anschlusstreffer 
von Boller konnten wir dann mit dem 
Publikum das Spiel drehen“, so der 
Coach am Ende der letzten Saison.
Der Wahnsinn, so muss man das deut-
lich sagen, ging dann aber im neuen 
Kalenderjahr erst so richtig los: Ein 
bitteres Spiel in Sandhausen, eine 
hochemotionale Heimniederlage mit 

zwei Platzverweisen gegen den 1. FC 
Köln, zwei Last-Minute-Siege gegen 
Aalen und Regensburg und natürlich 
nicht zu vergessen Tschaunis Kopfball-
tor zum 2:2-Endstand gegen den SC 
Paderborn. Unser Trainer bot dabei 
im wahrsten Sinne des Wortes immer 
vollen Körpereinsatz. In einem Trai-
ningsspiel brach ihm Philipp Tschau-
ner bei einem Zusammenprall drei 
Rippen. „Alte Männer sollten eben 
nicht mehr Fußball spielen. Der Ball 
reizt mich noch, der Zweikampf nicht 
mehr“, sagte der 49-Jährige nach 
seinem Krankenhausaufenthalt mit 
einer angenehmen Prise seines selbst-
ironischen, rheinischen Humors.
Gegen Saisonende ging schließlich 
das Warten auf den Klassenerhalt los. 
Als die Kiezkicker in Dresden in der 
zweiten Halbzeit 2:0 führten, ließen 
viele St. Pauli-Fans in Gedanken 
schon mal die Sektkorken knallen, 
nur um nach drei Dresdner Toren und 
einer bitteren Niederlage doch etwas 
hibbelig zu werden. Frontzeck und 
sein Trainerteam blieben aber die 
ganze Zeit über, auch nach Rück-
schlägen wie dem 2:3 gegen Hertha 
BSC, ruhig und besonnen – was sich 
am vorletzten Spieltag auszahlte, als 
sich der ganze Verein nach einer 
schwierigen Saison mit einem braun-
weißen Sahnetag belohnte: 5:1 gegen 
den Aufsteiger Eintracht Braun-
schweig. Klassenerhalt. Ebbe und Flo 
trafen bei ihrem Abschied vom Mil-
lerntor und am Ende flogen die 
Plüschtiere. Ganz ehrlich – so etwas 
kann man sich nicht ausdenken!
Vor der neuen Spielzeit konnte unser 
Cheftrainer neun neue Spieler in sei-
nem Kader begrüßen. Der Start in die 
neue Saison war mit 15 Punkten 
durchaus ordentlich. Mit Basti Maiers 
Zauberfreistoß gegen Dresden oder 

Flo Kringes Geschoss gegen Fortuna 
Düsseldorf gab es auch schon wieder 
mindestens zwei Gänsehautmomente. 
Michael Frontzeck ist nun 34 Spiele, 
also genau eine Saison, an der 
Außenlinie verantwortlich. In dieser 
Zeit holte der FC St. Pauli 51 Zähler. 
Das ist eine Bilanz, die sich durchaus 
sehen lassen kann und mit der man 
die letzte Saison auf Platz 6 abge-
schlossen hätte.
Aber wir wollen jetzt nicht länger in 
Erinnerungen schwelgen. Nach dem 

Spiel ist vor dem Spiel, soll schon ein 
bekannter Trainer gesagt haben. 
Jedenfalls haben die Kiezkicker nach 
dem Auswärtssieg in Ingolstadt heute 
die Chance, sich im oberen Tabellen-
drittel festzubeißen. Dabei nehmen 
wir Bernd Nehrig beim Wort, der in 
der Mixed Zone in Ingolstadt unter die 
Kunstschmiede gegangen ist. „Jetzt 
müssen wir den Dreier gegen Pader-
born vergolden.“ Nicht nur Michael 
Frontzeck hätte sicher nichts dage-
gen.                      Jörn Kreuzer

Foto: Witters
Ein intensives Jahr mit intensiven 
Momenten – Der Jubel nach Flo Kringes 
Hammer gegen Düsseldorf war einer von vielen
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Michael Frontzeck, es ist wieder 
der zehnte Spieltag und wieder 
der SC Paderborn. Ein intensives 
Jahr liegt dazwischen. Wie hast 
Du als Trainer dieses Jahr wahr-
genommen? 
Die letzte Saison war schwierig. Ich bin 
gekommen, als der Club auf dem 17. 
Platz stand. Am Ende konnten wir erst 
am vorletzten Spieltag den Klassen-
erhalt sichern. Das habe ich nicht ver-
gessen. Wir haben jetzt eine Mann-
schaft, die eine gute Mischung aus 
jungen, talentierten und erfahrenen 
Spielern ist. Mir macht es unglaublich 
viel Spaß, mit der Mannschaft zu 
arbeiten und zu sehen, wie sich die 
Spieler entwickeln.

Wie hat sich in diesem Jahr Dein 
Verhältnis zum FC St. Pauli ent-
wickelt?
Da muss ich etwas weiter ausholen: 
Ich bin Gladbacher. Dort bin ich auf-
gewachsen, dort bin ich im Verein 
groß geworden. Das ist mein Club. Ich 
halte nichts von Leuten, die nach ein 
paar Wochen schon das Wappen des 
Vereins küssen. Ich habe in den letz-
ten fast 33 Jahren einige Clubs erlebt 
und es ist klar – egal, wie lange ich 
hier arbeite –, dass ich den FC St. 
Pauli nicht vergessen werde. Denn es 
ist ein außergewöhnlicher Club, der 
den Fußball, so wie ich ihn liebe, ver-
körpert, der sich nicht für den Erfolg 
verkauft. Der Club entwickelt sich 
sehr gut. Hier entsteht etwas. Es gibt 
im Stadion eine phantastische Atmos-

Vor genau einem Jahr 
wurde Michael Front-
zeck verpflichtet.  
Gegner in seinem  
ersten Spiel für den  
FC St. Pauli war genau 
wie heute der SC Pader-
born. Wir sprachen mit 
dem Trainer über ein 
intensives Jahr,  
besondere Momente  
und sein Verhältnis  
zum FC St. Pauli. 

Heim-Interview
Diesmal: Michael Frontzeck

Foto: Witters

Wie zufrieden bist Du mit der 
Entwicklung der Mannschaft. 
Gibt es Spieler, die besonders 
herausstechen in ihrer persönli-
chen Entwicklung? 
Es ist objektiv so, dass sich alle Spieler 
weiter entwickelt haben und auch die 
Mannschaft einen Schritt nach vorne 
gemacht hat. Daniel Ginczek hat im 
letzten Jahr mit seinen 18 Toren 
sicherlich einen rasanten Sprung 
gemacht. Aber auch bei Lennart Thy 
sieht man, dass er sich gut entwickelt 
hat. Auch Marcel Halstenberg hat in 
den ersten Monaten eine gute Ent-
wicklung genommen. Ich bin zudem 
von Buchti sehr positiv überrascht. Vor 
einem Jahr habe ich ihn ausschließlich 
als offensiven Spieler gesehen. Wie er 
sich dann aber in den 12 Monaten 
entwickelt hat, so dass er jetzt eine 
zentrale Rolle auf der Sechs ausfüllen 
kann, habe ich nicht erwartet. 

Sportlich betrachtet hat die 
Mannschaft unter Deiner Füh-
rung in den letzten 34 Spielen 
51 Punkte geholt. Mit diesem 
Ergebnis wäret Ihr im letzten 
Jahr auf Platz 6 gelandet. Was 
sagt das für Dich aus?
Es zeigt, dass wir, obwohl wir viele 
verletzte Spieler hatten und das alles 
enorm viel Kraft gekostet hat, ver-
dammt viele Punkte geholt haben. Es 
zeigt aber auch, dass das, was sich der 
Club auf die Fahne geschrieben hat, 
nämlich zu den Top 25 in Deutschland 
zu gehören, ein legitimes Ziel ist.

Gibt es aus den letzten 12 Mona-
ten einen Moment, der Dir in Er-
innerung bleiben wird? 
Das 5:1 gegen Braunschweig.  Mal 
zehn Minuten auf der Bank zu sitzen 
und zu wissen: Wir haben es geschafft. 
An diesem Tag hat alles gepasst. Auch 
die Verabschiedung von Ebbe und Flo 
hätte nicht besser laufen können. Das 
waren schon sehr schöne Momente.

Trotz des Sieges am vergange-
nen Wochenende gab es in 
Ingolstadt eine nicht so schöne 
Situation, nämlich die Verlet-
zung von Boller...
Das ist für ihn natürlich sehr traurig, 
gerade auch, weil die letzte Saison 
alles andere als gut für ihn gelaufen 
ist, aber er wird das überstehen und 
dann nach der Winterpause wieder 
zurückkommen.

Für das Spiel gegen Paderborn 
fehlt außerdem Christopher 
Buchtmann wegen seiner fünf-
ten Gelben Karte, so dass Du die 
Mannschaft umstellen musst...
Ja, aber ich habe absolutes Ver- 
trauen in meine Spieler. Ich sehe die 
Jungs ja täglich im Training. Jetzt 
ergibt sich auf der Sechser-Position 
eine neue Konstellation, aber wir 
werden eine Lösung finden. Meine 
Spieler müssen auch in der Lage sein, 
auf anderen Positionen zu spielen. 

Danke für das Gespräch!
interview: Christoph Pieper

phäre. Der Verein kommt mir, auch 
was das Emotionale angeht, sehr 
nahe. 

Sehr nahe sind Dir auch Deine 
Co-Trainer. Wie beurteilst Du 
die Zusammenarbeit mit ihnen?
Wir haben uns in einer sehr schwieri-
gen Phase kennen gelernt. Zuerst 
war Meggi ja noch dabei, jetzt 
Roland Vrabec. Das hat von Anfang 
an ohne großartiges Abtasten sofort 
geklappt. Ich kannte Matze Hain ja 
noch aus Bielefeld, aber auch mit 
Schulle, der den Verein ja am besten 
kennt, hat es sofort gut funktioniert. 
Wir haben eine gute Atmosphäre in 
der Gruppe, haben viel Spaß mitein-
ander, arbeiten aber immer sehr 
zielgerichtet. Ich bin äußerst zufrie-
den.

Wir sitzen gerade im neuen Trai-
ningszentrum. Wie wichtig ist 
dieses Gebäude für den Verein?
Wir müssen zwar in den ersten 
Wochen noch etwas improvisieren, 
aber das ist ein Quantensprung für 
den Verein. Hier wird etwas Nachhal-
tiges geschaffen. Profis und Nach-
wuchsmannschaft unter einem Dach. 
Das ist perfekt. Hier zeigt sich aber 
auch das Zusammenspiel im Verein. 
Die AFM hat das neue Gebäude mit 
ermöglicht und steckt viel Geld in die 
Nachwuchsförderung. Das muss unser 
Weg sein, denn der Club wird nie in 
der Lage sein, über das große Geld zu 
kommen.

  „der Club 
      kommt mir 
    AuCh emotionAl
       Sehr nAhe“
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67rockwell Consulting GmbH, a.hartrodt GmbH & Co.KG, AB Kreislauf GmbH, alstria office REIT-AG, Andreas Borcherding, Andreas Giessen Sanitär GmbH, Arbeitsgemeinschaft Hamburger Schiffsbefestiger GmbH & Co. 
KG, Arne Tölsner, Awayes, Axel Heik Logistikimmobilien, BACARDI GmbH, Bakery Films, Bartram & Niebuhr Rechtsanwälte, Bechtle GmbH, Benecke Coffee, Blend Shipping GmbH, Bochtler GmbH, Brillux, Brown-Forman 
Deutschland GmbH, Bubbles Film GmbH, Buck Fassadentechnik GmbH, Buhck Umweltservices, Busch & Simon, Carl Rehder GmbH, Carol von Gerstdorff, CCH CarCompany Hamburg GmbH, Cemex Kies & Splittt GmbH, 
Centralservice, Christian Bock & Sohn, COMNET Hanse GmbH, Company-Partners CMP GmbH, Corneel GmbH , CORPEX Internet GmbH, Cux-Parts Gmbh, D+B Handel GmbH, Deutsche Calpam GmbH, Dierkes & Partner, 
DigThis Media, Dipl. Ing. Friedrich Bartram GmbH & Co. KG, Dipl.Ing. Ralf Bugenhagen, DPD GeoPost (Deutschland) GmbH, Dr. Christian Boyens, DRAABE Industrietechnik GmbH, DS Produkte GmbH Heiko Miersen GmbH, 
DWI Grundbesitz GmbH, E.ON Hanse Vertrieb GmbH, EAST Hotel & Restaurant GmbH, Edward Carlsen, ElbOil GmbH, EQ. on Consulting Deutschland GmbH, Eschenburg, EST GmbH, FC ST. PAULI FM, FEDRIGONI DEUTSCH-
LAND GmbH, Food Logistics Consultans, Frank Pätsch, FRITZ & MACZIOL DACHSER GmbH & Co. KG, FRITZ & MACZIOL GmbH, G+J Wirtschaftsmedien GmbH & Co. KG, GBS-Shipmentmanagement, Gerd Rübcke, Gesellschaft 
für Injektagetechnik mbH, Global Fruit Point GmbH, Godeland Vermarktungsgesellschaft mbH, Gollan Bau GmbH, Gregor May, GUDER Strahltechnik GmbH, Hamburger Volksbank, Hans Hermann Bornhold GmbH, Harald 
Ortner, HASPA Finanzholding, HAVI Solutions GmbH & Co. KG, HBB Hanseatische Betreuungs- und Beteiligungsgesellschaft mbH, Heidi Watteroth, Heiner Twesten, Heiser, Henning Wittenberg, Henri Benthack GmbH & Co. 
KG, Henry Dohrn & Co. GmbH, Herbert Labarre, Herbert Voigt GmbH & Co. KG, HIBA AG, HIH Hamburgerische Projektentwicklung GmbH, Hi-ReS! Hamburg GmbH, Hotel Strandschlösschen GmbH & Co. KG, Howe Robinson 
& Co Hamburg, HTS Hanse Travel Service GmbH, Induvent, Ingelore Plate Unternehmens-Service, Initiative Media GmbH, intan media-service GmbH, INTERSCHALT AG, Jan von Borstel, JOTUN (Deutschland) GmbH, JS-
Beregnungstechnik, JUNGA BAU GMBH & CO. KG, Karl Gladigau GmbH, Karl Petersen Bauausführungen GmbH, Kern & Stelly Medientechnik GmbH, Klaus Böhning, Klaus Dieter Delfs, KMP Dr. Stoltenberg, Kontor New 
Media GmbH, Leagas Delaney Hamburg GmbH, Leseberg Automobile GmbH, LLS Bauträger, Lüchau Baustoffe GmbH, Maler-Betrieb Otto Maass GmbH, MBN Bau AG, MCF Corporate Finance GmbH, Meyr & Umlandt 
Beteiligungsges. mbH, Michael Peters, Möbelpark Sachsenwald, MWO Gesellschaft zur Herstellung von, netCo Gesellschaft für, neusta financial services GmbH, Norderwerft Repair GmbH, NSC Befrachtungskontor mbH & 
Cie. KG, NumberFour AG, NWC Niebuhr Wealth Consult, O&P Oberthür und Partner, OleoCom GmbH, ÖRAG Rechtsschutzversicherungs-AG, Peter Riege -Import/Export, Philips GmbH Unternehmensbereich Lighting, pjw 
petersen jarchow weiß, PPF Immobilien Management GmbH, R+M Business Software GmbH, Radisson BLU, Raithel Verwaltungsgesellschaft mbH, Reditus GmbH, Reha-Zentrum Harburg, Reifen-Meyenburg GmbH & Co. 
KG, Remondis GmbH, Remondis Industrieservice GmbH & Co. KG, Research Now GmbH, Roccat GmbH, Ronny De Lange, SAGER & DEUS GmbH, SaM-Power, Samskip  GmbH, Scania Hamburg, Schanzenbäckerei GmbH, 
Schrader Pflanzen, Schuffert Elektrotechnik GmbH, Service-Bund GmbH & Co. KG, Siegfried Jacob GmbH & Co. KG, Siegfried Köneke, Smurfit Kappa Recycling GmbH, SPONSORs, Starcar, Steffen Ehlert Unternehmensbe-
ratung, Stoltzenberg Nuss GmbH, STT Holzbearbeitung GmbH, Support Catering, SYSWE Systemtechnik Weser-Ems GmbH, TC4Y AG, Tekuma Kunststoff GmbH, TER HELL & CO. GMBH, Teupe & Söhne Gerüstbau GmbH, Thies 
Consult, Tischlerei Lars Becker GmbH, Tjark H. Woydt, Upsolut Merchandising GmbH & Co KG, VATRO Trocknungs- und Sanierungstechnik, Vattenfall Europe Wärme AG, VELOX GmbH, VELUX Deutschland GmbH, Veolia 
Umweltservice PET Recycling GmbH, W.P.T.Well Plus Trade GmbH, WEISSHAUS Immobilienkontor GmbH, Wieners+Wieners, Willi Kreykenbohm, Willi Pohl GmbH & Co. KG, WISAG Gebäude- und, Wolf GmbH, Wolfgang 
Saunus, Wolfgang Tölsner, Zenk Rechtsanwälte, Acer Computer, Acht GmbH, ADM Hamburg AG, Albert Bauer Companies GmbH & Co. KG, Alex Struve, Alexander Duszat, Andreas Brandt, Ansbert Kneip, Audi Zentrum 
Flensburg (AZF), Avanti Personalleasing GmbH, B & O Gebäudetechnik Nord GmbH, Berger & Co. Heizungs-, Bernd Büngener, BGI BERTIL GRIMME AG, Blue Expeditors GmbH & Co. KG, BRL BOEGE ROHDE LUEBBEHUESEN, 
Bryan Cave LLP, Bürgschaftsgemeinschaft Hamburg GmbH, Canal-Control + Clean Umweltschutzservice GmbH, CHENMING GmbH, Cofely, Contargo GmbH & Co. KG, CTS Container Terminal GmbH, DAW-Stiftung & Co. KG, 
DDB Tribal Hamburg GmbH, Delta-Fleisch Handels GmbH, Deutsche FOAMGLAS® GmbH, Diringer & Jakubowski GmbH & Co. KG , Dörner Architekten, Dr. Steinberg & Partner GmbH, EFG Elektrotechnik Frank Günther 
GmbH & Co. KG, Elbe Erlebnistörns GmbH, EUROGATE Intermodal GmbH, Express Hoch Drei GmbH, FDT K. Horeis GmbH, feinbrand Marketing GmbH, FON Friseur GmbH, Frucom Fruitimport GmbH, Fuhrunternehmen 
Wolfgang Knuth GmbH, G.U.T. Handel Seevetal KG, GRIMM backt Märchenhaft GmbH  & Co.KG, GVC Projektierung GmbH & Co. KG, Hans Strube GmbH, Hanseatischer Drahthandel GmbH, Hansen Shipping GmbH, Hans-
Joachim Boller, HausF GmbH, Heers & Brockstedt Umwelttechnik, Heinrich Osse Lagerhaus GmbH, HEK Hansa Edelstahl Kontor GmbH, HELMA Kartoffelvertriebsgesellschaft mbH, Heye & Partner GmbH, Hirschberg, HKL 
Baumaschinen GmbH, HOCHTIEF Solutions AG, HSGP, Ihr Maler, inmedias.it, Internationale Fruchtimportgruppe Gesellschaft Weichert GmbH & Co. KG, Intertax expert, IP Deutschland GmbH, Iris-Anke Brammer, IWD // 
Offset GmbH, Joma Umwelt- Geodis Wilson Germany GmbH & Co KG, Jörg Schünemann, Jörg Will, K&H Business Partner GmbH, Karsten Klindworth, Kl netprint GmbH, Knauf Gips KG, KONE GmbH, Lüdex Warenkontor 
GmbH, m+p consulting Hanse GmbH, Malereibetrieb DIE PARTNER GmbH, Manhattan GmbH, Max Siemen KG, ME-LE Energietechnik GmbH, Michael Schmidt, Milos Vuckovic, mmFinance GmbH & Co. KG, Montaplast of 
North America, Montgomery Champs, Mpunkt Telekommunikation, multi-com GmbH & Co. KG, NICOLAI-Vital-Resort GmbH, Nicole Böcker-Carstens, NM Nord-IMMO Management gmbH & Co. KG, Normann Fliesenverlege 
GmbH, Norrporten AB, NST International Speditions GmbH, OTS Overland-Transport-, Penning Sanitär Handel, PKV Papier und Kartonverarbeitung in Hamburg GmbH (Andreas Stein), Privatbrauerei ERDINGER WEISSBRÄU, 
PRONAV, R.T.I. Raoul Töpfer Industrievertretungen, Rechtsanwälte Lehmann & Behrens, redante haun Architekten, Regale Laden J. Hasslinger GmbH, REHAG ELEKTRONIK GmbH, RUDOLF SIEVERS GmbH & Co. KG, Schulz 
Metallveredelung GmbH, Semmelhaack-Logistik GmbH, SinnerSchrader Aktiengesellschaft, Soft-Park GmbH, Speech Design Gesellschaft für elektronische, Staack Pooltankstellen GmbH & Co. KG, Straub & Linardatos 
GmbH, Stulz GmbH, style order service GmbH, SYSback AG, SYSback Consulting GmbH, Taucher Knoth, Tetzner & Jentzsch GmbH, Textil-Recycling K. A. Wenkhaus GmbH, tradefinity GmbH, Trofi Tropenfrucht Import-GmbH, 
Turm Sahne GmbH, TvA Shipping GmbH, Udo Wichmann Speditionsgesellschaft mbH, UNILOK Logistik GmbH, VARTAN Product Support GmbH, Veolia Umweltservice Nord GmbH, vertrauen.erfolg medienkommunikation 
GmbH, Wessels + Müller AG, Wilkens Baustoffe GmbH, Witthöft Immoblien GmbH, WRAGE Verpackungsgesellschaft, Wüstenrot Bausparkasse AG, ZytoService Deutschland GmbH

Ehrenwerte Gesellschaft
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Gäste-Interview
Diesmal: Jens Wemmer 

Jens Wemmer, Paderborns Sai-
sonstart verlief etwas zäh, erst 
am fünften Spieltag konnte der 
erste Dreier bejubelt werden – 
Siegtorschütze war übrigens 
Jens Wemmer. Wie beurteilst Du 
den Start in die laufende Spiel-
zeit und wie ist die aktuelle Lage 
beim SCP?
Der Start war durchwachsen, und die 
Lage ist es jetzt immer noch. Unsere 
Leistungen und Ergebnisse sind ver-
besserungswürdig.

Vor der Spielzeit fand im Kader 
des SCP erneut ein großer 
Umbruch statt. Zehn Spieler 
haben Euch verlassen, elf Neu-
zugänge sind zum Team gesto-
ßen – dazu steht mit André 
Breitenreiter ein neuer Coach an 
der Seitenlinie. Ist es für Euch 
als Team nicht schwer, sich jedes 
Jahr aufs Neue zu finden und 
einen funktionierenden Mann-
schaftsgeist zu entwickeln?
Solche Wechsel sind ja nicht unge-
wöhnlich im Fußball, damit muss man 
leben und auch fertig werden. Natür-
lich ist es ganz klar, dass man nach 
mehreren Umstellungen zu Saisonbe-
ginn noch nicht optimal eingespielt ist.

Du bist mit Kapitän Markus Krö-
sche und Daniel Brückner einer 
der Dienstältesten im Kader der 
Paderborner. Was macht ihr 
drei, im Gegensatz zu den vielen 
anderen Spielern, die relativ 
kurz an der Pader verweilten, 
richtig?

Grundsätzlich stehe ich auf dem 
Standpunkt, dass das andere beurtei-
len sollen. Ich versuche, meine Leis-
tung zu bringen und voranzugehen.

Mit Sören Gonther, Florian Mohr 
und Sebastian Schachten stehen 
drei Deiner Ex-Teamkollegen in 
Reihen des FC St. Pauli. Freust 
Du Dich drauf, das Trio wieder-
zusehen?
Ja, na klar. Mit Florian und Sören stehe 
ich ja auch noch in engem Kontakt.

Kein Mann der vielen 
Worte. Statt große 
Reden zu schwingen – 
wir konnten uns in 
unserem Interview 
davon überzeugen – 
lässt Paderborns Jens 
Wemmer lieber die  
Leistung auf dem Platz 
sprechen. Seit nunmehr 
fünf Jahren schnürt der 
Mittelfeldmann seine 
Schuhe für den SCP und 
ist mit Kapitän Markus 
Krösche und Daniel 
Brückner einer der 
dienstältesten Spieler im 
Kader der Paderborner.  
Wir sprachen mit dem 
27-Jährigen über den 
Saisonstart des SCP, 
skurrile Erlebnisse im 
Trainingslager und das 
Wiedersehen mit seinen 
Ex-Teamkollegen Sören 
Gonther, Florian Mohr 
und Sebastian Schach-
ten.

   „mit FloriAn 
und Sören Stehe
   iCh noCh in 
engem kontAkt“

Sören Gonther fragt, ob Du 
schon Angst hast, gegen ihn zu 
spielen.
Nein.

War das gemeinsame Trainings-
lager in Teistungen 2010 das 
schönste in Deiner Karriere?
Jedes aktuelle Trainingslager ist das 
Schönste.

Gibt es eine Anekdote aus Teis-
tungen, die wir kennen sollten?

Fotos: Witters

In Teistungen gibt es einen Berg, den 
wir Spieler hoch joggen mussten. Ein 
bekannter Trainer ist mit dem Bus 
hinterhergefahren und hat uns über 
ein Megaphon angespornt.

Was gibst Du Sören Gonther und 
Deinen beiden anderen Ex-Team-
kollegen vor dem Duell am  
Millerntor mit auf den Weg?
Einen Handschlag.

Danke für das Gespräch!
interview: robert hoffmann
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Pinnwand

Montag-Donnerstag 7:00 - 3:00 
Freitag                       7:00 - 5:00
Samstag                    9:00 - 5:00 
Sonntag / Feiertag   9:00 - 2:00

www.kleine-pause.de

NEU: Eis aus 
eigener 

Herstellung

Wohlwillstrasse 37
20359 Hamburg
Tel. 040 - 430 14 03

AUTOLACKIERUNG
und Karosseriefachbetrieb

Hammoorer Weg 20 • 22941 Bargteheide
Tel.: 04532/7439 • Fax: 04532/8072
autolorenz@t-online.de • www.autolackierung-lorenz.de

24 Stunden Glanzleistungen

...wir bringen Leben in Ihre Bewegung

Ausbildungen
an staatlich anerkannten Berufsfachschulen

Physiotherapie
Ergotherapie

Grone-Bildungszentrum für Gesundheits -
und Sozialberufe GmbH - gemeinnützig -

Überseering 5-7       22297 Hamburg
Tel. 040/63905314

und Bewegung in Ihr Leben...
www.grone.de/hh-geso
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Termine 2013:  24.05./ 21.06 / 26.07./ 10.08./ 20.09./ 18.10./ 22.11.      23.11./ 29.11/ 30.11./ 06.12./ 07.12./ 13.12./ 14.12./ 20.12./ 21.12.                                                                   – weitere Termine auf Anfrage

Störtebeker-
Seefahrergelage

Exklusiv 
bei uns:

 3 1/2 Std. Kreuzfahrt mit  riesigem, maritimem Programm6-Gänge-Menü mit kalten und warmen Speisen und Getränken inklusive

www.elbe-erlebnistoerns.de  
•  Tel.: 040-219 46 27 •

69,90 E
p.P.

stoerteb-80x40mm-2013.indd   1 30.01.2013   13:41:44 Uhr

Information und 
Anzeigenannahme:  

Andreas Kaiser, 
Tel. 040 - 765 89 53,  

andreas.kaiser@fcstpauli.com

Hier könnte 
Ihre 

Anzeige 
stehen.

ZUSATZSHOW
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Nächstes Spiel:  
SpVgg Greuther Fürth

Vorspiel

 kleeblAtt 
im AuFwind
Das hat das Team von Frank Kramer zuletzt im Duell mit Dynamo Dresden ein-
drucksvoll unter Beweis gestellt. In einer sehr ansehnlichen Partie siegten die 
Franken vergangenen Montag verdient mit 4:0 und eroberten die Tabellenfüh-
rung zurück. Der Sprung an die Pole Position untermauerte den Fürther Favori-
tenstatus– und das trotz eines zwischenzeitlichen Mini-Abwärtstrends. Denn 
nachdem die Mannschaft mit vier Siegen in Folge in die Spielzeit gestartet war, 
kam der laufende Motor leicht ins Stottern. Nach zwei Unentschieden gegen Köln 
und Frankfurt folgte die erste Saisonniederlage im Heimspiel gegen Bochum. Das 
verringerte den Druck vor der Auswärtspartie bei Union Berlin nicht unbedingt. 
Was folgte war das Paradebeispiel eines Aufsteigerauftritts: Trotz Rückstands 
auswärts zurückgekommen, nicht die Nerven verloren und am Ende souverän 
einen Konkurrenten in die Knie gezwungen. Es war das erste Mal, dass die 
Fürther mehr als zwei Tore für einen Punktgewinn brauchten. Die Treffer vertei-
len sich bisher gleichmäßig auf zehn Spieler, auch wenn mit Goran Sukalo (drei 
Tore) ein Neuzugang aus dem Kollektiv herausragt. Der Slowene war erst im 
Sommer aus Duisburg nach Fürth gewechselt. Dabei hatte der Kader einen 
ziemlichen Aderlass hinter sich, wie er bei Absteigern üblich ist. 20 Profis verlie-
ßen das Team, unter anderem der Ex-St. Paulianer Lasse Sobiech in Richtung 
Raute. Dem standen 13 Einkäufe gegenüber. Große Namen sind nicht dabei, aber 
Sportdirektor Rouven Schröder scheint eine gute Mischung zusammengestellt zu 
haben. Das letzte Duell zwischen dem FC St Pauli und Greuther Fürth liegt schon 
zwei Jahre zurück. Am 31. Spieltag siegten die Mittelfranken mit 2:1, dank eines
Treffers von Gerald Asamoah und setzten sich endgültig von den Hamburgern ab.
Resultat war der lang ersehnte Aufstieg in die erste Liga. Wenn die Fürther wei-
terhin so ambitioniert auftreten wie gegen Union, könnte dem ersten Kurzausflug
der Vereinsgeschichte in die Bundesliga schon bald der nächste folgen.   Moritz Piehler

Die Spielvereinigung 
wird ihrem Favoriten-
status, den sie als 
Absteiger innehat, im 
bisherigen Saisonverlauf 
vollends gerecht. Auch 
wenn es im DFB-Pokal 
beim anderen Hambur-
ger Verein knapp nicht 
zum Weiterkommen 
reichte, in der Liga 
läuft’s für die Fürther.

Sonntag, 
20.10.2013, 
13:30 Uhr

Stadion Trolli-Arena
Anschrift Laubenweg 60, 90765 Fürth
Fassungsvermögen 18.000
Zuschauerschnitt 2012/13 16.843
Entfernung vom Millerntor 601 km
Höhe über NN 295 m
Wurst Fränkische Bratwurst im Brötchen, 2,50 Euro
Bier Tucher Pils, 0,5 l für 3,30 Euro
Stadionhymne „Kleeblatt Fürth“

Platzierung letzte Saison 18. (1. Bundesliga) 
 

Info
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TOR
1 Heerwagen Philipp Torsten Wolff

13 Tschauner Philipp 9 810 345 gehalten: 77 % 2 Oliver Erdmann
30 Himmelmann Robin Maik Fischer

ABWEHR
8 Nehrig Bernd 8 2 659 412 246 65 3 131 58 42 14 3 Milan Lüders

14 Ziereis Philipp Heiko Lübberstedt
16 Thorandt Markus 8 711 418 319 91 127 61 39 9 3 1 Patrick Miez
20 Schachten Sebastian Andrea Dengler
23 Halstenberg Marcel 9 810 595 356 107 8 158 60 40 6 Steffen Ehlert
24 Mohr Florian Astrid Will
26 Gonther Sören 9 810 455 359 49 5 1 110 54 46 12 2 Franz Steinberger
27 Kalla Jan-Philipp 5 4 169 118 82 14 42 67 33 2 Uwe Becker

MITTELFELD
6 Kringe Florian 9 5 1 407 235 182 49 8 1 3 57 42 58 4 1 Dierk Schulz
7 Daube Dennis Martin Rother

10 Buchtmann Christopher 9 1 1 721 533 387 97 11 1 151 52 48 17 5 Alexander Brodersen
11 Rzatkowski Marc 9 1 4 672 435 272 75 18 2 1 199 48 52 8 2 Karsten Roigk
17 Boll Fabian 8 3 590 355 270 60 8 132 52 48 12 2 Max und Louis von Guilleaume
22 Bartels Fin 9 1 4 725 397 239 71 16 2 2 202 40 60 10 1 Stefan Haberlandt
25 Schindler Kevin 2 2 151 75 48 21 1 32 34 66 1 Olav und Justus Rieck
29 Maier Sebastian 5 5 48 35 20 7 5 1 21 38 62 Jörg Will
36 Kurt Okan 1 1 13 10 8 3 6 33 67

ANGRIFF
9 Nöthe Christopher 7 5 2 229 90 52 20 7 82 34 66 8 2 Andreas Luh

12 Verhoek John 9 2 3 633 195 115 47 12 4 163 36 64 19 1 Ulf Verboom
18 Thy Lennart 9 1 5 731 338 203 65 14 1 1 218 39 61 13 2 Rainer Bohlmann
19 Gregoritsch Michael 1 1 13 6 5 1 2 100

TRAINER
MF Frontzeck Michael Lutz Beck
TS Schultz Timo Carsten Brunke
RV Vrabec Roland
MH Hain Mathias Maik Töpfer

 Stand: 29.9.2013 

Spt. Datum Anstoß Paarung Erg. Torschützen Schiedsr. Zusch. Tab.
1. 19.7. 20:30 FC St. Pauli : 1860 München 1:0 Thy (80.) Kinhöfer 27.818 4
2. 27.7. 15:30 Karlsruher SC : FC St. Pauli 0:0 Winkmann 17.667 6
3. 11.8. 13:30 FC St. Pauli : Arminia Bielefeld 0:1 Hübener (67. FE) Hartmann 28.558 10
4. 16.8. 20:30 VfL Bochum : FC St. Pauli 2:2 Butscher (18.), Verhoek (23.,35.), Jungwirth (69.) Fritz 23.028 11
5. 26.8. 20:15 FC St. Pauli : Dynamo Dresden 2:1 Aoudia (71.), Kringe (73.), Maier (88.) Gräfe 28.587 7
6. 31.8. 13:00 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli 3:2 Verhoek (1.), Bartels (6.), Mattuschka (36. FE), Nemec (59.), Terodde (86.) Brych 21.717 12
7. 14.9. 13:00 FC St. Pauli : FSV Frankfurt 2:1 Verhoek (3.), Rzatkowski (58.), Halstenberg (63. ET) Kampka 27.863 6
8. 23.9. 20:15 FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf 1:1 Bancé (47.), Kringe (82.) Dankert 29.063 7
9. 29.9. 13:30 FC Ingolstadt 04 : FC St. Pauli 1:2 Bartels (45.+2), Matip (80.), Kringe (86. Nachschuss FE) Kempter 7.688 4
10. 4.10. 18:30 FC St. Pauli : SC Paderborn 07
11. 20.10. 13:30 SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli
12. 25.10. 18:30 FC St. Pauli : SV Sandhausen
13. 2.11. 13:00 1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli
14. 11.11. 20:15 FC St. Pauli : Energie Cottbus
15. 24.11. 13:30 VfR Aalen : FC St. Pauli
16. 1.12. FC St. Pauli : 1. FC Köln
17. 8.12. Erzgebirge Aue : FC St. Pauli
18. 15.12. 1860 München : FC St. Pauli
19. 22.12. FC St. Pauli : Karlsruher SC
20. 9.2. Arminia Bielefeld : FC St. Pauli
21. 16.2. FC St. Pauli : VfL Bochum
22. 23.2. Dynamo Dresden : FC St. Pauli
23. 2.3. FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin
24. 9.3. FSV Frankfurt : FC St. Pauli
25. 16.3. Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli
26. 23.3. FC St. Pauli : FC Ingolstadt 04
27. 26.3. SC Paderborn 07 : FC St. Pauli
28. 30.3. FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth
29. 6.4. SV Sandhausen : FC St. Pauli
30. 13.4. FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern
31. 20.4. Energie Cottbus : FC St. Pauli
32. 27.4. FC St. Pauli : VfR Aalen
33. 4.5. 13:30 1. FC Köln : FC St. Pauli
34. 11.5. 13:30 FC St. Pauli : Erzgebirge Aue

 
TOR

1 Lukas Kruse
19 Nico Burchert
33 Daniel Lück
ABWEHR

2 Uwe Hünemeier
3 Fabian Scheffer
5 Patrick Ziegler
7 Jens Wemmer

13 Christian Strohdiek
14 Thomas Bertels
22 Michael Heinloth
25 Martin Amedick
26 Florian Hartherz
28 Tim Welker
MITTELFELD 

4 Diego Demme
6 Manuel Zeitz
8 Mario Vrančić

16 Johannes Wurtz
17 Alban Meha
18 Markus Krösche (Kapitän)
20 Marc Vucinovic
21 Daniel Brückner
27 Mirnes Pepic
29 Sebastian Schonlau
ANGRIFF 

9 Rick ten Voorde
10 Mahir Sağlık
11 Saliou Sané
15 Elias Kachunga

Trainer: André Breitenreiter 
Co-Trainer: Asif Saric, Volkan Bulut

Statistik

Tourplan

SC Paderborn 07
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LIGA-
PEGEL

Tabelle 2. Bundesliga 2013/14

Platz Verein Spiele s   u   n Tore Diff. Pkte
 1 SpVgg Greuther Fürth   9  6 2 1  17:7 10  20
 2 1. FC Köln  9  4 5 0  14:4 10  17
 3 1. FC Union Berlin  9  5 2 2  17:12 5  17
 4 FC St. Pauli  9  4 3 2  12:10 2  15
 5 Arminia Bielefeld   9  4 2 3  17:16 1  14
 6 1. FC Kaiserslautern  9  4 2 3  12:11 1  14
 7 1860 München  9  4 1 4  8:10 -2  13
 8 FSV Frankfurt  9  3 3 3  12:8 4  12
 9 Karlsruher SC   9  3 3 3  8:8 0  12
  SV Sandhausen  9  3 3 3  8:8 0  12
 11 VfR Aalen  9  3 3 3  9:10 -1  12
 12 Erzgebirge Aue  9  4 0 5  11:14 -3  12
 13 Energie Cottbus  9  3 2 4  18:16 2  11
 14 VfL Bochum  9  3 2 4  12:11 1  11
 15 Fortuna Düsseldorf   9  2 4 3  9:11 -2  10
 16 SC Paderborn 07  9  2 3 4  10:18 -8  9
 17 Dynamo Dresden  9  0 5 4  8:18 -10  5
 18 FC Ingolstadt 04  9  1 1 7  8:18 -10  4

Stand: 30.9.2013

Fr. 4.10. 18:30 1. FC Union Berlin - SV Sandhausen -:- (-:-)  
   FC St. Pauli - SC Paderborn 07 -:- (-:-)  
   Arminia Bielefeld - 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)  
Sa. 5.10. 13:00 Dynamo Dresden - VfR Aalen -:- (-:-)  
   Karlsruher SC - 1. FC Köln -:- (-:-)  
So. 6.10. 13:30 FSV Frankfurt - Erzgebirge Aue -:- (-:-)  
     1860 München - Energie Cottbus -:- (-:-)  
   VfL Bochum - FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)   

Mo. 7.10. 20:15 Fortuna Düsseldorf - SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)

10. Spieltag 4.10. – 7.10.2013

Die einzig wahre Spielkritik
Gegengeraden-Gerd

Jetzt rede 
   iCh! Diesmal: Weltaufgang

Gerhard von der Gegengerade, 55, ist seit 1910  
Dauerkarten-Besitzer des FC St. Pauli. Gegen ein ungekürz-

tes Hörbuch der Offenbarungen des Johannes, gelesen von André 
„Truller“ Trulsen, hat er sich bereit erklärt, die VIVA ST. PAULI als 
Fußball-Sachverständiger zu unterstützen. 

Mehr von Gerd und seiner Tante Kriemhild:
www.gegengeraden-gerd.de
facebook.com/gegengeradengerd
twitter.com/gg_gerd

Moin zusammen!
Weiß einer von Euch, wann das anfing 
mit „gefühlter Temperatur“ und 
„gemessener Temperatur“? Also, dass 
das beides immer erzählt wurde statt 
einfach nur „es ist soundsoviel Grad“ 
und damit basta?
Jedenfalls würde ich für mein ganz 
persönliches St. Pauli-Erlebnis gern 
noch den Unterschied zwischen 
„gefühltem Weltuntergang“ und „tat-
sächlichem Weltuntergang“ einführen. 
Kann man immer mal brauchen.
Käpten Boll schon nach 60 Sekunden 
mit zerfetztem Innenband vom Platz? 
Ziemlich dicht am tatsächlichen Welt-
untergang, jedenfalls für mich. 1:1 für 
Ingolstadt aus heiterem Himmel, nach 
hochverdienter, herrlicher, filigran ins 
Tor gebartelter Führung für den FC St. 
Pauli? Eher „gefühlter Weltunter-
gang“.
Muss man aber auch verstehen. Vorher 
konnte ich meinen Augen nämlich 
kaum trauen. Immerhin wartete da ein 
waschechter Tabellenletzter auf uns, 
und die sind bekanntlich ein fast 
unüberwindlicher Gegner für den hei-
ligen Sankt Pauli, traditioneller 
Schutzpatron und Aufbaugegner der 
Geknechteten und vom Schicksal 
Gebeutelten.
Und die Boys in Brown? Spielen Fuß-
ball! Hackentrick Verhoek auf Thy! 
Bartels’ Treffer im Rückwärtsfallen! 

Hamburg   Pinneberg

Kopierer - Drucker - Scanner - Faxsysteme
Kostenanalyse - Dokumentenmanagement

Ich würde für mein 
ganz persönliches  
St. Pauli-Erlebnis 
gern den Unterschied 
zwischen „gefühltem 
Weltuntergang“ und 
„tatsächlichem Welt-
untergang“ einfüh-
ren.

Es BARTELt im Kasten! Zwischenzeitliches 1:0 gegen Ingolstadt Foto: fishing4

Gegen Ende noch ein herrlicher Latten-
kracher von Maier! Mann, Mann, 
Mann. Hochglanzfußball im Tabellen-
keller. Unheimlich. 
Und dass das 1:0 für die Richtigen, 
also uns, auch noch psychologisch ver-
nichtend ganz kurz vor der Halbzeit 
fiel ... War der Fußballgott mal wieder 
zu uns übergelaufen, wie er das alle 
Jubeljahre so macht, wenn das Buffet 
bei den Bayern abgefrühstückt ist und 
Barca ihn gerade nicht braucht?

meter! Und Kringe? Schießt den Ingol-
städter Keeper an. Der nächste gefühl-
te Weltuntergang.
Aber der zeigt auch, dass gefühlter 
und tatsächlicher Weltuntergang ziem-
lich weit auseinander liegen können. 
Denn was macht Kringe? Er schießt 
den Abpraller einfach ins Netz. 
Und so war die Sache mit dem Elfmeter 
ungefähr eine Abbildung des ganzen  
Spiels: Erst am Drücker, dann kurz 
vermurkst, dann ganz schnell korri-
giert. Und am Ende: AUSWÄRTSSIEG!
Vom gefühlten Weltuntergang bis zum 
tatsächlichen WeltAUFGANG kann der 
Weg ganz schön kurz sein. Und den 
tatsächlichen Untergang? Verschieben 
wir mal. So lange solche Sachen pas-
sieren wie Sonntag in Ingolstadt oder 
Sonnabend in meinem Wohnzimmer, 
passiert das wohl doch noch nicht so 
schnell.
Was Sonnabend war? „Fußball und 
Liebe“! Motto einer Veranstaltung 
direkt in der Gegengerade. War ganz 
schön ungewohnt für mich, der Trubel 
zwischen den Spieltagen. Bisschen wie 
wenn nem Maulwurf auf einmal ein 
Blasorchester durch die Gänge para-
diert. Aber schön war das, schön. 
Heute dann „Fußball und Liebe“ im 
ganzen Stadion?

Liebevolle Grüße, Euer Gerd

Naja, als dann doch das 1:1 über das 
Spiel und mich reinbrach wie eine 
Naturkatastrophe, dachte ich, das hier 
würde mal wieder eine der üblichen 
„Ganz dicht dran“-Nummern.
Und dann? Kam Maier. Kam das Foul. 
Kam der Schiedsrichter. Und gab Elf-

Fr. 18.10. 18:30 Energie Cottbus - 1. FC Union Berlin -:- (-:-)  
   VfR Aalen - Arminia Bielefeld -:- (-:-)  
   SC Paderborn 07 - FSV Frankfurt -:- (-:-)  
Sa. 19.10. 13:00 SV Sandhausen - Dynamo Dresden -:- (-:-)  
   Erzgebirge Aue - VfL Bochum -:- (-:-)  
So. 20.10. 13:30 SpVgg Greuther Fürth - FC St. Pauli -:- (-:-)  
   1. FC Kaiserslautern - Karlsruher SC -:- (-:-)  
   FC Ingolstadt 04 - Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)  
Mo.  21.10. 20:15 1. FC Köln - 1860 München -:- (-:-)

11. Spieltag 18.10. – 21.10.2013



10

DO YOU LAUGH 
DO YOU HATE   
DO YOU CHEEr 
DO YOU CrY 
DO YOU LOVE 
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Fanladen-News

die näChSten 
AuSwärtSFAhrten

Während die Frontzeck-
Elf am vergangenen 
Wochenende in Ingol-
stadt den ersten Aus-
wärtssieg der Saison 
einfahren konnte, muss-
ten sich unsere U23 und 
U17 vor heimischen Pub-
likum geschlagen geben. 
Einzig die U15 konnte 
gegen den VfB Lübeck 
drei Punkte einfahren.

U23/Young Rebels

    u23: rüCkkehr An 
die hoheluFt erFolgloS

Viermal hintereinander musste 
unsere U23 auswärts antreten, ehe 
sie am vergangenen Wochenende 
nach sieben Wochen Abstinenz wie-
der einmal an der Hoheluft auflie-
fen. Gegner war der SV Meppen, 
der bereits die starken Wolfsburger 
(2:1) und Bremer (1:0) besiegen 
konnte. Nach 90 Minuten musste 
sich die Elf von Trainer Thomas 
Meggle nach Toren von Kremer 
(20., 57.) und Wagner (70.) ver-
dient mit 0:3 geschlagen geben. 
„Wir sind in keiner Phase des Spiels 
an unsere Leistungsgrenze herange-
kommen“, musste Meggle nach der 
Partie feststellen. „Das Gute ist, 
Fußball ist ein Wochengeschäft und 
wir haben schon am Sonntag in 
Eichede die Chance, es besser zu 
machen“, blickte der 38-Jährige auf 
das Gastspiel beim Aufsteiger, der 
nach dem 0:6 gegen Wolfsburg 
zuletzt sieben von neun möglichen 
Zählern holen konnte, voraus. 
Anpfiff der Partie im Ernst Wagener 
Stadion ist um 15 Uhr.

Neues vom Nachwuchs

Eine Heimniederlage kassierte auch 
unsere U17. Dem SV Werder Bre-
men, Vizemeister der Vorsaison, 
unterlag die Bargfrede-Elf mit 1:4. 
Jurchers Anschlusstreffer zum 1:2 in 
der 51. Minute sollte nicht ausrei-
chen, um die Niederlage doch noch 
abzuwenden. Am Sonnabend (5.10., 
10 Uhr) empfängt unsere U17 auf 
der Sportanlage Königskinderweg 
Carl Zeiss Jena. 
Auch die zuletzt spielfreie U19 hat 
die Thüringer am Sonntag zu Gast, 
Anpfiff am Königskinderweg ist um 
14 Uhr. 
Während unsere U16 am Sonntag 
(Anpfiff: 11 Uhr) beim Spitzenreiter 
SV Werder Bremen vor einer schwie-
rigen Aufgabe steht, hat unsere 
U15 am Sonnabend (Anpfiff: 12 
Uhr) Hannover 96 zu Gast. Am ver-
gangenen Wochenende feierten die 
Elert-Schützlinge ein deutliches 5:0 
gegen den VfB Lübeck. Gegen die 
auswärts sieglosen 96er soll der 
dritte Heimsieg der Saison folgen.      

hauke Brückner

Zum Auswärtsspiel in Fürth am Sonntag, den 20.10.2013 um 13:30 Uhr 
bieten wir eine Busfahrt und eine Bahngruppenfahrt an. Die Busfahrt kostet 37 
Euro für AFM-Mitglieder, alle anderen zahlen 44 Euro. Die Abfahrtzeit ist nachts 
um 3 Uhr Ecke Südkurve/Gegengerade. Zurück in Hamburg sind wir je nach 
Verkehr ca. 1 Uhr nachts. Die Bahnfahrt kostet 75 Euro für AFM-Mitglieder, alle 
anderen zahlen 88 Euro. Die Abfahrtzeit ist morgens um 6:42 Uhr ab Hamburg-
Altona. Ankunft in Fürth ist dann um 11:46 Uhr. Zurück geht es per RB 58809 
um 17:12 Uhr, Ankunft in Altona 22:08 Uhr. 
Die Preise für die Eintrittskarten: Stehplatz normal: 13,50 Euro, Stehplatz ermä-
ßigt: 10 Euro, Sitzplatz: gibt es diesmal nur beim Kartencenter. Am Dienstag, den 
08.10.2013, startet der freie Verkauf.

Zum Auswärtsspiel in Kaiserslautern am Sonnabend, den 02.11.2013 um 
13 Uhr bieten wir eine Busfahrt und eine Bahngruppenfahrt an. Die Busfahrt 
kostet 37 Euro für AFM-Mitglieder, alle anderen zahlen 44 Euro. Die Abfahrtzeit 
ist nachts um 3 Uhr Ecke Südkurve/Gegengerade. Zurück in Hamburg sind wir je 
nach Verkehr ca. 1 Uhr nachts. Die Bahnfahrt kostet 77 Euro für AFM-Mitglieder, 
alle anderen zahlen 90 Euro. Die Abfahrtzeit ist morgens um 5:05 Uhr ab Ham-
burg-Altona mit dem ICE 571, Ankunft in Kaiserslautern 11:28 Uhr. Zurück geht 
es wieder mit der S1 ab 16:32 Uhr, Ankunft in Altona 22:57 Uhr. 
Die Preise für die Eintrittskarten stehen noch nicht fest. Fanclubs können für 
diese Fahrt ab dem 30.09.-14.10.2013 vorreservieren. Am 22.10.2013 startet 
der freie Verkauf. Zu diesem Spiel wird es auch wieder eine betreute U18-Ragaz-
zifahrt geben! Abfahrt ist ebenfalls um 3 Uhr. Der Preis beträgt hier 20 Euro inkl. 
Eintrittskarte.

Öffnungszeiten: Dienstags bis freitags von 15 bis 19 Uhr sowie vor und nach 
den Heimspielen der Profis.
Fanladen St. Pauli, Heiligengeistfeld 1 A, 20359 Hamburg, Tel. 4396961, Fax. 
4305119, info@stpauli-fanladen.de
www.stpauli-fanladen.de und facebook.com/fanladen
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Gut 100 Tage ist es jetzt 
her, dass am 1. Juni 
nicht nur das Stadtteil-
sommerfest, das 
Fanclubturnier und der 
Umzug des Fanladens 
stattfanden, sondern 
auch die Fanräume erst-
mals ihre Tore öffneten. 
Seitdem stehen sie allen 
Fans und Freunden des 
FC St. Pauli sowie Grup-
pen aus dem Stadtteil 
zur Verfügung.

Fanräume-News

Neben dem AFM-Spieltagsbetrieb gab es bislang bereits über 30 größere Veran-
staltungen unterschiedlichster Art im Fansaal: Lesungen für Groß und Klein, 
Fanclubpartys, Abteilungssport, Diskussionsabende zur Lampedusa-Hilfe, Fuß-
balltalkshows, Pressekonferenzen, die Fanclubdelegiertenversammlung und 
vieles mehr.

Auch der neue Konferenzraum erfreut sich großer Beliebtheit und ist gut gebucht. 
Wir freuen uns, dass die Räume so für ganz unterschiedliche Veranstaltungen 
genutzt werden. Darin zeigt sich, wie bunt und heterogen Fanszene, Verein und 
Viertel sind. Um die Nutzungsmöglichkeiten der Räume durchgehend zu gewähr-
leisten und den Betrieb gerade auch in der „Einspielphase“ der Fanräume 
sicherzustellen, haben wir eine feste Anlaufstelle geschaffen: Seit dem 1. Juni ist 
Christian Euer Ansprechpartner für alle (An-)Fragen zu den Fanräumen im Mil-
lerntor-Stadion. Wer also Interesse hat, die Räumlichkeiten zu buchen, erreicht 
Christian unter veranstaltungen@fanraeume.de 

Natürlich gibt es auch weiter viel ehrenamtliches Engagement im Fanräume e.V. 
So wächst und gedeiht das Fußball-Archiv, das Infos zu Geschichte, Wettbewer-
ben, Fans und Politik bieten soll, und wird schon bald der Öffentlichkeit zum 
Forschen, Nachlesen und Stöbern zur Verfügung stehen!

        100 tAge 
(und ein biSSChen mehr) 
    FAnrAume in der 
       gegengerAde

..
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Infos zur Tombola
Die Tombola Auslosung findet in der Halbzeitpause statt. Der Gewinner meldet sich bitte nach dem Spiel mit 
seiner Gewinnnummer und dem Los im Fanladen. Lose gibt es bei unseren fliegenden Händlern und am 
Fanräume Stand (Stück: 2 Euro). Jedes Los hat eine Nummer. Die Nummer mit dem Hauptgewinn wird live 
in der Halbzeitpause gezogen.

PfandbechersammelakTIon Im sTadIon
Die Pfandbecherspenden, die die fleißigen Helfer von VIVA CON AGUA an diesem Tag im Stadion sammeln, 
werden zugunsten von Fanräume e.V. gespendet.
Also denkt dran: PFAND GEHÖRT IN DIE VCA-TONNEN!

machT euch mIT dem neuen fanräume-schal 
fIT für dIe WInTer-saIson!
Ab heute am Fanräume Stand für 12 Euro erhältlich und im Onlineshop unter www.fanraeueme.de.

Und auch neue Fanräume-Veranstaltungen sind in Arbeit: Die zweite Folge der 
„Fanräume-Talkschau“ ist für den 16.10.2013 geplant und am 15.11.2013 
werden wir, in Kooperation mit 1910 e.V., die große Gala „Zwei Kessel Braun-
Weißes“ präsentieren.

Beim heutigen Spiel sind wir als Fanräume e.V. „Sponsor of the day“ und möch-
ten diese Chance nutzen, mit Euch die ersten 100 Tage zu feiern, aber auch 
weiter um Eure Unterstützung zu werben. Möglichkeiten, uns zu unterstützten, 
gibt es viele: Kauft heute Lose bei unseren fliegenden Händlern und gewinnt für 
das nächste Heimspiel eine Loge für elf Personen!

Werdet Fördermitglied und helft uns damit, auch in Zukunft den Betrieb und den 
Unterhalt der Räume für uns alle sicherzustellen. Kommt zum Dienstagstreffen 
und bringt Euch selbst und Eure Ideen in den Fanräume e.V. ein! Nutzt die Fan-
räume und besucht uns in der Gegengerade! Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Euer Fanräume Team

Alle Infos gibt es auch unter www.fanraueme.de und bei facebook und twitter



14



15

www.rabauken.fcstpauli.com

FC St. Pauli Rabauken

1910 e.V.

Die Kinderaktivitäten des FC St. Pauli

„Fußball und Liebe“ ein voller Erfolg

Am heutigen Freitag 
freuen sich die Rabau-
ken über den Besuch 
von 21 Kids-Club-Mit-
gliedern des SC Pader-
born und können sich 
dabei für die tolle Gast-
freundschaft aus der 
letzten Saison revan-
chieren, als der Rabau-
ken-Club seine erste 
Auswärtsfahrt durch-
führen konnte. 

Im Oktober 2012 machten sich die 
Rabauken auf den Weg nach Pader-
born, um die Kiezkicker vor Ort 
anzufeuern.
Für alle damals beteiligten Kids war 
es ein toller Tag voller Spiel, Spaß 
und Spannung. 
Wie bei uns im Millerntor-Stadion gibt 
es auch in der Paderborner Benteler-
Arena einen Kinderblock, wo die 
Rabauken mit Pommes und Pizza 
versorgt wurden und lautstark die 
Braun-Weißen nach vorne schrien. 
Als weitere Besonderheit dürfen 
heute drei Kids aus Paderborn mit 

Vom Eröffnungstalk mit Gerhard Del-
ling, Andres Rettig & Co über das 
„Musiker-Länderspiel“ und das 
Gegengeraden-Fest mit über 50 
Künstlern, Fahnenworkshop, Ausstel-
lung, Filmfest und Kinderprogramm 
bis hin zum Abschlusstalk über Fuß-
ball, Homophobie und Sexismus: Die 
drei magischen Tage am Millerntor 
mit „Fußball und Liebe“ und der 

   kidS-Club AuS 
PAderborn zu gASt

einlaufen und ihren Idolen sehr nah 
sein. Wir wünschen einen tollen Auf-
enthalt.

Euer Rabauken-Team

KIEZHELDEN

   FüChSe, 
FAhnen, FArbe
Füchse
Seit die „Radiofüchse“ beim Heim-
spiel gegen Frankfurt (14.9.) im Sta-
dion zu Gast waren, haben die Kinder-
reporter aus St. Pauli auf KIEZHEL-
DEN.com Spenden gesammelt – mit 
Erfolg: In nur zwölf Tagen sind die 
benötigten 500 Euro zusammenge-
kommen! Jetzt sagen die Kids DANKE 

Fahnen
Ganze 1.000 Euro wurden auf KIEZ-
HELDEN.com für den „ultimativen 
Fahnen-Workshop“ im Rahmen von 
„Fußball und Liebe“ gesammelt. Am 
Sonnabend (28.9.) war es dann 
soweit: Unter fachkundiger Anleitung 
ging es an die Nähmaschinen, Farben 

Farbe 
Die neue Gegengerade wird immer 
lebendiger, fast überall sind die 
Betonwände inzwischen in Farbe 
getaucht. Einen weißen Fleck aller-
dings gibt es noch: Direkt am ersten 
Aufgang zwischen den Mundlöchern 
C1 und C2 wurden 45 m2 für KIEZ-
HELDEN freigehalten. Und jetzt 
kommt Ihr: Wir suchen das schön-
ste Motiv zum Thema KIEZ- 
HELDEN für unsere Stadion-Wand! 
Jede und jeder kann bei unserem 
Malwettbewerb mitmachen, egal ob 
als Solo-Künstler oder als Team.  
Einzige Vorgaben: Ihr müsst Euch an 

die „Grundfarben“ braun, weiß, rot 
und schwarz halten und der Schrift-
zug „KIEZHELDEN.com“ muss gut 
lesbar im Motiv enthalten sein. 

Schickt uns Eure Entwürfe bis 
zum Sonntag (13.10.) als Bild-
datei (jpg, png) an kontakt@
kiezhelden.com! Die besten Ideen 
stellen wir nach Einsendeschluss auf 
Facebook zur Auswahl und Ihr stimmt 
über das Sieger-Motiv ab. Der Gewin-
ner hat bis Sonnabend, 30.11., Zeit 
für die Umsetzung, das Material wird 
von uns gestellt.

dIe eckdaTen Im überblIck
einsendeschluss: 13.10.
Abstimmung auf facebook.com/FCSp: 14.-20.10.
Umsetzung:  bis zum 30.11.
fläche: ca. 45 m2
farben: braun, weiß, schwarz, rot 
gesamtfläche: ca. 45 m2 
frontseite: ca. 16 x 3,3 m
Mundloch: ca. 10,5 x 3,3 m / 1,75 x 2,55 m

und freuen sich schon sehr auf ihre 
Radiofüchse-Shirts, mit denen sie bei 
der Arbeit zukünftig sofort zu erken-
nen sein werden. Ihr Statement an die 
Spenderinnen und Spender: „Ihr habt 
die Welt ein bisschen besser und die 
Radiofüchse ein bisschen glücklicher 
gemacht!“

und Sprühdosen. So entstanden „alt 
bewährte“ Motive, aber auch ganz 
neue braun, weiß, rote Kreationen. 
Dank KIEZHELDEN waren keine 
Grenzen gesetzt. Wir sind gespannt, 
wie das Fahnenmeer beim nächsten 
Spieltag aussehen wird.

„Millerntor Gallery (in the Cage)“ 
von Viva con Agua waren ein voller 
Erfolg. Mehrere tausend Besucher 
kamen ans Millerntor und erlebten 
viele braun-weiße „Momente der 
Liebe“. 1910 – Museum für den FC 
St. Pauli e.V. und KIEZHELDEN dan-
ken allen Helferinnen und Helfern, 
allen Partnern und Unterstützern – 
und last not least allen Besuchern! 

Fotos: Sabrina 

Adeline Hinck

FUSSBALL & LIEBE   mAgiSChe
      momente 
Am millerntor
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Kurz notiert

Happy Birthday Flimmerkiste
Wie schnell die Zeit vergeht! In der vergangenen Woche ist unsere Flimmerkiste 
sechs Jahre alt geworden. Sechs Jahre mit Emotionen, echten Gefühlen und wit-
zigen Schnipseln. Aus diesem Anlass haben wir noch mal einen Blick in unser 
Archiv geworfen und drei Highlights aus sechs Jahren Flimmerkiste ausgegraben. 
Die Videos findet Ihr wie gewohnt auf www.fcstpauli.tv.

Bolzen Klubheimtour
Die Jungs von Bolzen kommen mit der zweiten Folge ihrer Klubheimtour um die 
Ecke und in dieser geht es um kein geringeres als unser altes „Clubheim“. Mit 
dabei sind Ex-Clubheim Wirtin Brigitte Meyer, Jahrhundertspieler Michael 
Dahms, Buttje Rosenfeld und Wolf Schmidt. Teil zwei der Bolzen Klubheimtour 
findet ihr ab sofort unter: www.bolzen-online.de.

Herzlich Willkommen, Benjamin
Kaum geboren, schon St. Paulianer. Am 19. September 2013 erblickte der jüngste 
Spross der Seeligers, Benjamin, das Licht der Welt und ist mit Geburtsdatum Mitglied 
beim magischen FC. Wir wünschen Benjamin alles Gute und hoffen ihn bald am Mil-
lerntor zu sehen.

Wir dulden keinen Widerspruch!
Freitag, 4. Oktober 2013: Nach unserem Heimspiel gegen Paderborn wird im Jolly 
Roger kein Widerspruch geduldet! Mit dabei: Uwe und Anja. Wer also Bock 
auf ein Bier nach dem Spiel hat: hin da! 

Nordkurven-Vernetzung FCSP 
Donnerstag, 10. Oktober um 19.00 Uhr: Im Kubus findet wieder das Vernetzungstref-
fen für alle NordkurvengängerInnen statt. Orga: nordsupport.

Zwei Kessel Braun-Weißes  
Freitag, 15. November 2013 um 20.00 Uhr: Ein Kessel Braun-Weißes war gestern – 
jetzt kommen zwei Kessel Braun-Weißes! Im Balsaal der Südtribüne steigt 
am 15. November wieder ein Abend für alle St. Paulianerinnen und St. Pau-
lianer, der das sagenumwobene „Lebensgefühl FC St. Pauli“ auf den Punkt 
bringt – und zwar durch die, die es prägen. Der Eintritt beträgt 8 Euro im 
Vorverkauf. Karten gibt es ab sofort im Fanladen und bei Fanräume e.V. 

Folge uns auF:

FCSP

fcstpauli_live

+FCSP

fcstpauli

fcstpauli.tv

newS, newS, 
    newS

fcstpauli.tv
Flimmerkisten-News

Das Wichtigste gleich vorneweg: Es 
gab in den vergangenen Tagen lei-
der einige technische Schwierigkei-
ten bei fcstpauli.tv, so dass insbe-
sondere auf mobilen Geräten nicht 
immer alle Videos abgespielt werden 
konnten. Unsere Spezialisten arbei-
ten mit Hochdruck an dem Problem, 
so dass in Kürze alles wieder wie 
gewohnt laufen sollte. Danke für 
Eure Geduld!

Punkt zwei: In der letzten Ausgabe 
hatten wir gefragt, in welchem Land 
außerhalb der BRD die Flimmerkiste 
die meisten Abonnenten hat. Die rich-
tige Antwort lautet – tadaa – 
Schweiz! Weil leider niemand darauf 
gekommen ist, bleiben die ausgelob-
ten Gutscheine bei uns in der Schubla-
de. Aber keine Sorge, bei der nächs-
ten Gelegenheit bringen wir die wie-
der ins Spiel.

Und zu guter Letzt gibt es Neuigkei-
ten auf unserem Youtube-Kanal. 

Unter youtube.com/fcstpauli 
haben wir einen brandneuen Trailer 
für Euch hochgeladen. Enjoy!


